
**FSJ Monatsbericht August und September ** 

Mein FSJ begann offiziell am 15. August, was zeitgleich mit dem Start des Schuljahres zusammenfiel. 

Die Struktur meines Engagements umfasst zwei Drittel Schulaktivitäten und ein Drittel der Zeit, die 

dem Handballtraining für verschiedene Mannschaften gewidmet ist. 

In den ersten Tagen meines FSJ gab es aufgrund der Ferienzeit nur begrenzte Aktivitäten. Meine 

Aufgaben beschränkten sich auf die Erstellung von Spielplänen für die Mannschaften sowie das 

Coaching einiger Trainingseinheiten für die Teams, die während dieser Ferien trainierten. 

Die erste Schulwoche begann intensiv mit einem Lehrgang, der mir eine umfassende Einführung in 

mein FSJ ermöglichte. Dort lernte ich nicht nur die Strukturen und Erwartungen meines Engagements 

kennen, sondern traf auch auf viele inspirierende Persönlichkeiten. 

Direkt im Anschluss an diese Einführung folgte ein weiterer Lehrgang in Steinbach, der mich noch 

tiefer in die Thematik einführte. Nach diesen ersten Wochen begann mein FSJ richtig Fahrt 

aufzunehmen, denn der reguläre Schulunterricht begann. 

Meine Aufgaben erstrecken sich auf einen wöchentlichen Einsatz in den Grundschulen in der 

Reichenau-Waldsiedlung und in Litzelstetten, jedoch dreimal wöchentlich in Allensbach. In dieser Zeit 

erhielt ich meinen Stundenplan und wurde mit meinen Verantwortlichkeiten vertraut. 

Meine Tätigkeiten sind vielfältig. Sie reichen vom Assistieren im Unterricht, Unterstützen der 

Lehrkräfte im Sportunterricht bis hin zur eigenständigen Durchführung von Lehrsequenzen. Darüber 

hinaus kamen auch unerwartete und kreative Aufgaben auf mich zu, wie beispielsweise das 

Reparieren von Air-Bodys oder das Basteln von Materialien aus Tennisbällen für die jüngeren Kinder. 

Insgesamt war der Monat eine vielseitige Mischung aus Einführung, intensiven Schulungen und dem 

tatsächlichen Start meiner Aktivitäten im FSJ. Die Kombination aus schulischen und sportlichen 

Verpflichtungen eröffnete mir ein breites Spektrum an Erfahrungen und Herausforderungen, die ich 

mit Begeisterung angehe. 

Mein erster Monat im FSJ war erfüllend und inspirierend zugleich. Ich freue mich darauf, in den 

kommenden Monaten weiterhin mein Bestes zu geben und neue Erfahrungen zu sammeln. 


